
K. R. Pollzeldirektion ln Wien.

AUFRUFB
Außerden imAufrufevom20.Juli, 14.August, 28.September, 27.Oktober1915undimAufrufeA vonheute

für die Rückkehrder FlüchtlingefreigegebenenBezirkenGalizienswerdennochfolgende, in das „engere“
KriegsgebietfallendeBezirkefreigegeben:

Przemyslany, Bohorodczany mit Ausnahme der Gemeinde
Solotwina, Bobrka , Stryj , Kalusz und die Stadt Lemberg.
DieFlüchtlinge, die vor Kriegsausbruchin einemdieserBezirkeoderin der StadtLembergihrenstän¬

digenWohnsitzhattenundnichtarbeitsunfähigundgleichzeitigerwerbs- beziehungsweisesubsistenzlossind,
werdenaufgetordert, dahinzurückzukehren.

FürdirRückkelirgeltenfolgendeGrundsätze:
t. DieFlüchtlinge, dieineinemdervorerwähntenBezirke'»(erindurStadlLejnher»ihrenständigenWohnsitzhatten, erhalten, wennkeinHin¬

dernisbezüglichihrerFeraoninderobenerwähntenoderiijstaaLspolizeilicherHinsichtvorliegt, überihrenAntragvonderWienerl’olizeidirekliondenfürdieHeimreiseindenamtlichfreigegebenenBezirkerforderlichenReisepaß.
NebendiesemReisepass.' bedürfensieauchderRewillietir» deszuständigenk.u.k. Kommandos, zumÜberschreitender(irenzrdesenterenKriegsgebieU«. FürdieInSlaataunteretiitzuni»lebendenFliiohtlineewti-d dieseBewiüigungvonderk.k. MizeidirektkminWieneitigeliolt. während

dieobneenheimketuendenFlüchtlingedieseBewilligungduichKinBendun* derl'ässeandaszuständigeKommandozuerwirkenhaben.2. JenePersonen, dieimGenüssederstaatlichenFlüchllingsunlerstiitzungstehen, erhaltenvonjenerStelle, welchebisherdieUnleretiitaung«us-
geiahllhal, somitentwedervonderZentralstelleTürKregsflüchltinge. »rkusgasse6(HierdemWienerHUfskomiteefürKricgsi'liichllingeodervomukrainischenlliirskomilecKreilahrfempfehlungriiunddieEmpfehlungenzurbegünstigtenRückbeförderungvonEffektenvollständigmittelloserFiüchtRnge.IHcnichtInstaatlicherUnterstiilzungstehenden. jedochvoüständigmittellosenF'lüchUingeerhaltendieseEmpfehlungenvonderI'olizeklirektioninWien.
DieFreifahrlempfehlungenfürdie.StreckenderköniglichungarischenStaalshohnenwerdenfürdieseitensderZentralstellefürKriegsflüdillingounterstütztenvondieser, füralleandereninWienweilendenFlüchtlingevondei1 PotizeidlrektionausgestellL

3. DieinstaatlicherFlüchtlingsunterstülzungstehendenFlüehllingeertialtcnnachRückkehrinihrenvnrderAbreiseausGaliziendortinnegehableo
Wotmsib.durchvierWochenimWegederdortigenpolitischenBezirks-beziehungsweisetandesfürstlk-henPolizeibehördediestaatlicheF'liichllingsunlerslütaung
gegenVorwc-isnngeinervonderWienerPulizeidirekliotiuusgestelllenspeziellenBestätigungdesBezugesdieserUnterstützungr.irtbezahll.DerBegünstigungderfreienRückfahrt, dergebillirenfreicnKffektcnlcfönlmiiigunddesFortbezugcsderstaallklienFliichllingsunlerstütiunginGalizienwerdendieFlüchtlingenurunterderVoraussetzungteilhaftig, daliulk1 imgemeinsamenFamilienvei'banck! lebendenreisefähigenAngehörigender
betrelTendenFamilien,soweitsieausdemangegebenenBezirkenstammenUralgemeinsamuntergehrachtwaren, gleichzeitigundgemeinsaminihreengereHeimatzurücktehrenunddalisielängstensbist.Jänner1916dieHeimreiseantreten, beziehungsweisi-sichlängstensbisII.JännerIBIßbeiderzustän¬
digenk. k. BezirkshmiptmunnsvhaFtbeziehungsweiseliuidesfürstächenl'oMzeibehördeihresWohnortesinGalizienalszurückgekehltmelden.WeiterehabensiedenNachweiszuerbringen, daßsä1 innerhalbderletztenzwöffMonateae»enBlättlerngeimpftwordensind.

Sachl.emtiergwerdenIbisseauchanFlüchtlinge, dienichtinstaatlicherFlürhütaosunterstützunesichen, nurdannauseeslelK. wennsieden
Nachweiserbringen,dnösieinnerhalbderletztenzwölfMonategegenBlnltemgeimpftwordensind.DienäherenAufklärungenüberdieFahrt-undFrachtbegünstigungenwerdendieFlüchtlingeseitensderWarnerPidizridlreklionerhallen.

JeneFlüchtlinge, die vorKriegsausbruchihrenWohnsitzin einemder eingangserwähntenBezirkebzw.
in der StadtLemberginnehattenunddieserAufforderungzurRückkehrnichtinnerhalbderangegebenenFrist
Folgeleisten, verliereneinerseitsfür die spätereRückkehrdie Begünstigungder freienFahrtund der ge¬
bührenfreienEffcktenbeförderung, andererseitsdieweiterestaatlicheFlüchtlingsunterstülzung, dielängstensfünf
WochenvomTagedieserKundmachungan. eingestellt-*viid.

DieFreigabeweitererBezirkeGalizienssowiederBukowinafürdieRückkehrwirdfallweisekundgemachtwerden.
Wien, am 30. November1915.

ÜberAuftragdes k. k. MinisteriumsdesInnern:
DerPräsidentder k. k. Pulizeidirektion:

Gorup m. p.
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